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Politiſche Wochenſchau
China und der Reichstag das waren in dieſer Woche die
e um welche ſich die geſammte öffentliche Erörterung

kehte Das Thema iſt nicht mehr neu iſt auch vor einigen
hochen ſchon hin und her verhandelt worden aber erſt der

lebergang der gührung der internationalen Truppen im
ſten auf den Grafen Walderſee hat zur Folge gehabt daß
ie mit jener Gründlichkeit die dem Deutſchen
in einmal eigen iſt durchgeſprochen wurde Das Reſultat

ar für die Regierung nicht ſonderlich günſtig die Erkennt
iß daß die Ernennung Walderfee s ein Ergehniß des An
ebots nicht der Nachfrage geweſen übte eine einigermaßen
bflauende Wirkung auch auf die enthuſigsmirteſten Blätter

us die Beſorgniß das Reich könne unter dem Druck äußerer
Verhältniſſe leicht in eine Aktion größten Stils verwickelt
werden breitete ſich über immer weitere Kreiſe und das Ende

er Woche hörte von allen Seiten die Frage nach dem
Reichstage laut werden in leiſer und verſchämter Form
war nur von den gouvernementalen Organen laut und ernſt
ber von den Parteiblättern denen ein offenes Wortdoch noch nicht
ganz zum Schemen geworden iſt Die deutſche Aktion gegen
Spina iſt eben auf einem Punkte angelangt der die Mitwirkung

der Volksvertretung ſchon um deswillen erheiſcht weil das
höchſte Geſetz des Reiches die Verfaſſung reſpektirt werden
will weil die ganze Behandlung der chineſiſchen Angelegenheit

mit Bezug auf Deutſchlands Mitwirkung einen Rahmen er
halten hat der dem Weſen des Konſtitutionalismus direkt

widerſpricht Weder der einzige verantwortliche Reichsbeamte
der Reichskanzler noch der Bundesrath ſind im ganzen Verlauf
der Dinge bisher in den Vordergrund getreten Graf Bülow

der als das ausführende Organ eines höheren Willens auf
tritt trägt vor dem Parlament keine Verantwortung und ſo
ſieht man in allem was bisher geſchehen nur den Monarchen
er iſt es der anordnet und leitet von ihm iſt der Weg vor
gezeichnet der dem Reiche der Mitte gegenüber eingeſchlagen
worden iſt Dieſes Zurückdrängen der verfaſſungsmäßigen
Verantwortlichkeit aber giebt an ſich ſchon zu ſchweren Be
dinken Veranlaſſung ganz abgeſehen davon daß auch das Geld
bewilligungsrecht des Reichstages in Frage geſtellt zu ſein
ſcheint und ſo bleibt denn thatſächlich nur zu wünſchen daß
der Geiſt der Verfaſſung wieder in den Vordergrund treten
und die Regierung ſich der Nothwendigkeit die Volksvertretung

zu hören nicht länger entziehen möchte
Durch eine Rede welche der Kaiſer an die auf der Reiſe

nach China befindlichen Offiziere des Expeditionscorps gerichtet
haben ſoll und die in dieſen Tagen bekannt wurde iſt die Un

gewißheit über die Haltung des Reiches China gegenüber
feineswegs verringert worden Wenn man den Abſichten die

aus dieſer Anſprache herausklingen auch nur beipflichten kann
ſo ſteht die Rede doch in ſo außerordentlichem Gegenſatze zu
früheren Aeußerungen des Monarchen daß es ſelbſt für den

Fewiegteſten Jnterpreten eine Siſyphos Arbeit bedeuten würde
nun noch den thatſächlichen Gedankengang des kaiſerlichen

Redners zu enthüllen und man wird es einer ſpäteren Zeit
überlaſſen müſſen daß vielleicht Klarheit hierüber geſchaffen
wird Einſtweilen hat man die Rede als ein Streiflicht über
die Unklarheit der Situation zu betrachten und ein ſolches iſt
vielleicht auch die neuerlich aufgetauchte Behauptung von der
Amtsmüdigketit ves Reichskanzlers Folgte dieſer auch
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Nachdrugs verboten

Michael Zeer
Zur 100 Wiederkehr ſeines Geburtstages

19 Auguſt 1800
Von Dr Franz Kweſt

Unter die deutſchen Dichter die zu größeren Hoffnungen
berechtigend allzu früh für die tragiſche Dichtung aus dem
Leben ſchieden müſſen wir außer Heinrich von Collin Heinrich
von Kleiſt Theodor Körner auch Michael Beer rechnen den
Dichter des Struenſee Er war wie jene eine durchaus ideal
angelegte Natur ein Geiſt der nur das Edelſte Vornehmſte
wollte und ohne jede unlautere Nebenabſicht verfolgte nur auf
das eine Beiſpiel ſeiner Geſinnung ſei hier hingewieſen nämlich
daß er der Jude eine der vornehmſten Geſtalten proteſtantiſcher
J Geiſtlichen im Pfarrer Struenſee dem Vater ſeines Helden im
gleichnamigen Tranerſpiele ſchuf Für die biographiſch
üitterariſche Würdigung des Dichters entnehme ich der ſoeben
in der Hendel ſchen Bibliothek der Geſammtlitteratur des Jn
und Auslandes erſchienenen Ausgabe des Struenſee meine
hierzu verfaßte Vorbemerkung

Michgel Beer geboren in Berlin am 19 Auguſt 1800
war der jüngſte Sohn des gleichnamigen Berliner Bankiers
und Bruder des 1791 geborenen Opernkomponiſten Meyerbeer
Eine ſorgfältige durch gutes Beiſpiel unterſtützte Erziehung
wandte den Sinn der Söhne dieſes Hauſes frühzeitig dem
Schönen und Edlen zu Die Neigung zu dramatiſcher Poeſie
wurde ſchon in den Knabenjahren in Michael Beer erweckt da
die erſten darſtellenden Künſtler des Berliner Theaters in dem
einen Sammelplatz der ſchöngeiſtigen Welt bildenden Hauſe
Beer verkehrten und beſonders Jffland und Frau Bethmann
ich gern mit dem Knaben beſchäftigten Seine humaniſtiſche

Bildung erhielt er am Werderſchen Gymnaſium Noch nicht
achtzehnjährig dichtete er ſeine erſte Tragödie Klytämneſtra
die 1819 im k Hofthegter in Berlin zur erſten Aufführung
gelangte Philoſophiſche und naturwiſſenſchaftliche neben
hiſtoriſchen und philologiſchen Studien an der Berliner
Univerſität dann vielfache Reiſen vollendeten ſeine Bildung
Schon mit 17 Jahren war er in Jtalien geweſen als ſein
Bruder Meyerbeer dort ſeine erſten Erfolge geſucht halte nun

alsbald ein Dementi auf dem Fuße ſo iſt doch kaum zu ver
kennen daß der Zurückhaltung welcher ſich der leitende Staatsmann
in ſeinen Amtsgeſchäften befleißigt ſchwerwiegende Urſachen
zu Grunde liegen müſſen denn ein Staatsmann der ein
ganzes langes Leben inmitten des politiſchen Getriebes und
viele Jahre an exponirter Stelle geſtanden hat kann kaum
ſonderliches Gefallen daran finden gewiſſermaßen das fünfte
Rad am Reichswagen zu ſpielen und eine Politik mit ſeiner
Verantwortlichkeit zu decken die nicht nur was Ching an
betrifft der Beſonnenheit widerſpricht durch welche ſich die
Politik des erſten Reichskanzlers auszeichuete Für den
Geſchichtsſchreiber dürfte die Amtspertode des Fürſten Hohen
lohe eine Quelle intereſſanter Forſchungen werden nicht nur
was des Fürſten ſtille Thätigkeit als Kanzler anbetrifft ſondern
auch hinſichtlich ſeiner Stellung zu den Parteien die ſo außer
ordentlich verſchieden beurtheilt wird
an Gründen welche für einen baldigen Kanzlerwechſel ſprechen
nicht fehlen daß die ſchutzzöllneriſche Strömung auch
in den Kreiſen der Regierung dem Fürſten Hohenlohe
nicht behagt iſt eine Thatſache die hinreichend bekannt
iſt und hinſichtlich ſeines Amtes als prenßiſcher
Miniſterpräſident dürften abgeſehen von mancherlei anderem
die in Bezug auf die Volksſchule gehegten Pläne die von
den Konſervativen und der Centrumspartei mehr und mehr
auf das Gebiet eines neuen Kampfes um die Schule hin
geſteuert werden Veranlaſſung genug ſein ein Bedürfniß nach
Ruhe zu empfinden

Sonſt ging es auf dem Gebiete der inneren Politik ebenſo
ſtill zu wie in der Vorwoche wenn auch hier und da Anzeichen
auftraten daß die Vorarbeiten für die parlamentariſche Saiſon
allmälig in Fluß gerathen Vom Auslande blieb es natürlich
China vorbehalten den Haupttheil des allgemeinen Intereſſes
zu beanſpruchen Wenn nicht alle Anzeichen trügen iſt zur
Stunde die große Frage der Rettung der Geſandten und
Europäer in Peking bereits gelöſt und der Zeitpunkt gekommen
an welchem die chineſiſche Regierung Rechenſchaft für das ver
goſſene Blut und das zerſtörte Eigenthum der Europäer für
die Mißachtung des Völkerrechts abzulegen hat Ob mitder Beſetzung der chineſiſchen Haupſſtadt aber die
Wirren ihr Ende gefunden haben werden muß doch noch ſehr
fraglich erſcheinen Noch gährt und brodelt es in der
chineſiſchen Bevölkerung überall und beſtätigt es ſich daß die
Kaiſerin und die ſonſtigen Machthaber ſich in das Jnnere des
Landes zurückgezogen haben dann kann kaum erwartet werden
daß Ruhe und Ordnung in Oſtaſien ſo bald wieder einkehren
So lange die chineſiſche Regierung nicht unter dem Drucke der
europäiſchen Truppen ſteht ſo lange wird auch mit der Mög
lichkeit gerechnet werden müſſen daß die Waffenherrſchaft an
dauert Auf dem Kriegsſchauplatze in Südafrika ſpielt ſich
ſeit vielen Tagen ſchon eine Jagd auf den Burenführer Dewet
und ſeine Mannen ab die bisher erfolglos verlaufen iſt ob
gleich die engliſchen Kolonnen von allen Seiten den Weg zu
verlegen ſuchen Lord Roberts hat ein außerordentlich
großes Jntereſſe daran dieſen befähigtften aller Buren
generäle in ſeine Macht zu bekommen denn ſo lange
Dewet nicht lahmgelegt iſt ſo lange iſt auch nicht auf eine
Beendigung der Feindſeligkeiten zu rechnen Glückt es dem
vielgewandten Führer durchzukommen und ſeinem Kameraden
Delarey die Hand zu reichen dann werden die Engländer noch
lange im Felde zu ſtehen haben ehe ſie von einem thatſächlichen

bereiſte er ein zweites mal das für die Ausreifung ſo mancher
bedeutſame Land und ſchrieb dort den größten Theil ſeines 1823
bei Brockhaus erſchienenen Trauerſpiels Die Bräute von
Aragonten wozu ihm Goethe s Ballade Die Braut von
Korinth die erſte Anregung gegeben hatte Den erſten größeren
Erfolg hatte ſein gehaltvoller Einakter Der Paria
Dieſes Trauerſpiel ging über alle Bühnen Deutſchlands und
Goethe leitete die Weimarer Aufführung mit einem für den
Dichter höchſt ehrenden in der Zeitſchrift Kunſt und Alter
thum erſchienenen Aufſatze ein Die Nebenabſicht die dieſem
Stücke zu Grunde liegt und ſchon aus dem darin behandelten
auf einer Kaſte des Volkes laſtenden göttlichen und menſchlichen
Fluche leicht erkennbar iſt die Oppoſition gegen die damalige
Pariaſtellung des Judenthums tritt deutlich doch nicht auf
dringlich hervor 1824 ging der Dichter nach Paris wo
ſein Bruder mit der Jugendoper II crociato in
Pgitto ſich bekannt zu machen ſuchte Jn den zwei Jahren
ſeines Aufenthaltes in der Weltſtadt lernte er dort viele
bedeutende Dichter z B Victor Hugo Béranger Jules
Janin kennen ohne ſich für die franzöſiſche Poeſie ſelbſt
zu begeiſtern Das Jahr 1826 führte ihn nach München
wo ihn König Ludwig I mit Auszeichnung behandelte
Jhm widmete der Dichter ſein berühmtes Werk das Trauer
ſpiel Struenſee das im März 1828 in München zum
erſten male und mit Beifall über die Bühne ging Heinrich
Heine hielt ſich damals ebenfalls in München auf und ſchrieb
über Struenſee eine geiſtvolle ſehr anerkennende Recenſion
An dieſem aus gründlichen Geſchichtsſtudien hervorgegangenen
Werke iſt vorerſt die große hiſtoriſche Treue zu rühmeu dann
auch iſt Struenſee als ein Liberaler im beſten Sinne des
Wortes aufgefaßt der mit ſeinen Jdeen über Recht und Frei
heit dem Jahrhundert vorausgeeilt iſt Hof und Volk mit ſich
fortreißen will zu fortſchreitenden Reformen und durch die
Gegnerſchaft der alten und immer neu ſich rührendeu junker
lichen Selbſtſucht zu Grunde geht Die ergreifendſten Scenen
ſind die zwiſchen deu greiſen Vater dem Pfarrer Struenſee
ind ſeinem Sohne in ihnen kommt der Gegenſatz zwiſchen
weltbürgerlichem Sinn und dem alten kernhaften Chriſtenthum
meiſterhaft e Ausdruck Die Tragödie Struenſee gilt
denn auch als das beſte Werk des Dichters und fand bei ihren
Wiederauſführungen in neuerer Zeit immer noch vielen Beifall

Sie wird gern mit der Ouvertüre und der Zwiſchenaktsmuſit

Ende des Krieges ſprechen können Jn Jtalten iſt nachdem
König Humbert nach ſeiner letzten Ruheſtätte überführt und
der neue König die Formalitäten der Verfaſſung erfüllt die
alte Ruhe wieder eingekehrt und Viktor Emanuel wird nun zu
zeigen haben ob diejenigen recht hatten welche aus dem Fehlen
jedes auf den Dreibund bezüglichen Paſſus in ſeiner ſonſt ſehr
beifällig aufgenommenen Thronrede ein Hinneigen zu Frankreich
befürchten zu ſollen glaubten Die Vereinigten Staaten
endlich ſtanden unter dem Eindruck der erſten programmatiſchen
Rede des ernſteſten Präfidentſchaftskandidaten Brhan s der den
Kampf gegen den Jmperialismus zu ſeiner Parole gemacht hat
die ihm den Sieg bringen ſoll Daß er damit Glück hat be
zweifeln wir Amerika fühlt ſich als Weltmacht und da der
Yankee gegen derartige Gefühle die ſeinem Nationalſtolz wohl
hun nicht unempfindlich iſt wird Mac Kinley das Feld

Jm übrigen dürfte es ſichtlich behaupten

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hörte geſtern vormittag auf Wilhelmshöhe
den Vortrag des Chefs des Militärkabinets Generals von
Hahnke Abends trafen Feldmarſchall Graf v Walderſee und
Korn von Walderſee ein und nahmen im Königlichen Schloß

ohnung
Der Kronpriuz von Dänemark iſt geſtern nachmittag

über Frankfurt a M nach Kopenhagen abgereiſt Die Prin
eſſin von Wales gedenkt mit ihrer Tochter der Prinzefſin

Viktoria mehrere Tage in Schloß Friedrichshof zu verweilen
Der Prinz von Wales iſt geſtern mittag 12 Uhr

mittels Sonderzuges in Cronberg eingetroffen und begab ſich
im Wagen nach Friedrichshof zum Beſuche der Kaiſerin Fried
rich von wo aus er nach Homburg v d H zu längerem Kur
gebrauch reiſte

Zum Börſengeſetz

Die in mancherlei Beziehung haltloſen Beſtimmungen des
Börſengeſetzes welche wir in der Abendausgabe vom Donnerstag
ſchon eingehender behandelten haben zu einer Vereinbarung in
Börſenkreiſen geführt über die folgendes berichtet wird

Die Stempel Vereinigung hat ſich in ihrer heutigen
Sitzung über folgende Vorſchläge für die Regelung des Zeit
geſchäftes verſtändigt Alle Mitglieder ſollen ſich ſoweit dies
nicht bereits geſchehen iſt in das Börſenregiſter für
Werthpapiere eintragen laſſen und mit ſolchen
Bankiers oder Börſenbeſuchern die nicht in dem Börſen
regiſter eingetragen find keine Zeitgeſchäfte in Werthpapieren
eingehen oder beſtehende Zeitgeſchäfte prolongiren Es herrſcht
die Abſicht dieſe Vereinbarung auch auf den Verkehr mit
Nicht Bankiers auszudehnen man war jedoch darüber einig
daß dies im Augenblick noch nicht zu erreichen ſei und ein
ſpäterer Zeitpunkt hierfür abgewartet werden müſſe Mit dem
Verein für die Intereſſen der Fondsbörſe ſind Verhandlungen
über den Beitritt zu dieſem Vorſchlage eingeleitet worden

Die ſogenannte Stempelvereinigung oder wie der offizielle
Name lautet der Verein zum Zwecke der Erzielung gerichtlicher
Entſcheidungen über zweifelhafte Stempelfragen bildet mit
ſeinen 18 Theilnehmern den eigentlichen Mittelpunkt des Groß
kapitals der Berliner Börſe die größten Banken und Bank
häuſer gehören dazu und ſie ſtellen mit ihrem Rieſenanhang
induſtrieller Geſellſchaften eine wirthſchaftliche Macht dar die
für die Berliner Börſe thatſächlich ausſchlaggebend iſt Die

Mehyerbeer s aufgeführt da gerade hierin Meyerbeer vielleicht
ſein Edelſtes ſchuf Michael Beer lebte nach der Vollendung
des Struenſee meiſt fern von der Heimath in München
Jtalien Paris Jm Jahre 1831 vollendete er noch die
Tragödie Schwert und Hand die jedoch nicht denſelben
Beifall wie ſein vorangegangenes Werk zu finden vermochte
Außerdem beſitzen wir von ihm zwei Luſtſpiele Der neue
Toggenburg und Nenner und Zähler worin auch
für dieſe Gattung des Dramas fein Talent ſich verräth dann
eine Anzahl meiſt durch äußere Veranlaſſung eutſtandener
empfindungsvoller Gedichte von denen die erzählenden Des
Kaiſers Traum Kaiſer Karl s Wanderung Das Sacri
legium und Der fromme Rabbi bleibenden Werth haben
Endlich ſchrieb B noch eine proſaiſche Erzählung Raphael s
Schatten worin er ſeine Anſichten über bildende Kunſt nieder
legte Verſchiedene andere dichteriſche Pläue erfüllten ihn als
in München nach kurzer Erkrankung am Typhus am
22 März 1833 ſein für die deutſche Litteratur viel zu früher
Tod erfolgte

Unter den Oktaven und Sonetten Beer s findet ſich ein
Gedicht das ſeiner Verehrung für einen Ungenannten Ausdruck
giebt und welches die Nachwelt im weſentlichen auch auf
Michgel Beer beziehen darf Es mag darum hier zum Schluſſe
folgen

An einen Dichter
Die Seele bebt die feuchten Augen ſchwimmen

Jn ſtillen nie gekannten heißen Thränen
Mich füllt ein tiefes wunderbares Sehnen
Zu deiner Höh mit dir emporzuklimmen

Jn deiner Seele Flamme mit zu glimmen
Möcht ich ein Funke ſein des ewig Schönen
Ein Saitenklang um in das ſüße Tönen
Der Melodien deiner Bruſt zu ſtimmen

Vergebens ſpielt ein knabenhaft Gelichter
Mit dunſterzeugten thörichten Gewittern
Die Eiche deines Liedes zu zerſplittern

Jch hör s und lächelnd löſ ich mein Gefieder
Tauch in die Ströme deines Wohllauts nieder
Verſtehe dich und fühl ich bin ein Dichter
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5 1897 4 Sparkaſſen

J 1 3,10 542 491 3 1 0 22/4 und 1 2 26 v H Der Zins

Sparkaſſe in Stralſund mit 2/ v H und bei der ſtädtiſchen

Kaſſen ſür ihre ausgeliehenen Kapitalien erhalten ſich erhöht

elf zu dem Stempelverein gehörigen großen Aktienbanken ver

fügten allein nach einer n r a r r e
ben des Kapital von 11 ark un re Umſätzebelleſen u e e fe e iſtjentirung noch folgendes zu bemerken Nach demen Ives ſind die Börſentermingeſchäfte unverbind

lich d h ſie können nicht eingeklagt werden es ſei denn daß
die beiden Kontrahenten in das Börſenregiſter eingetragen
ſind Das Börſentermingeſchäft ſetzt voraus daß für den
Abſchluß deſſelben von ſeiten des Börſenvorſtandes beſtimmte

beliefen ſich auf 135,292 Mill Mark

äußere Formen vorgeſchrieben ſind Nun hat es ſich
aber eingebürgert daß die Banken mit ihren Kunden das Zeit
geſchäft in anderen Formen als den vom Börſenvorſtand feſt
gefetzten vereinbaren Auch werden Zeitgeſchäfte in ſolchen
Werthen gemacht für die ſeitens des Börſenvorſtandes Be
dingungen über den Terminhandel überhaupt nicht erlaſſen
worden ſind Das Reichsgericht hat wiederholt zu entſcheiden
gehabt ob für derartige unter beſonderen Bedingungen ver
einbarte Zeitgeſchäfte der Differenzeinwand zugelaſſen ſei wenn
das Geſchäft nicht unter eingetragenen Firmen abgeſchloſſen
wurde Anch in dem bekannten Fall Salmony hat das
Reichsgericht eine Entſcheidung dahin getroffen daß in jedem
einzelnen Fall der materielle Jnhalt und die wirthſchaftliche
Natur und Zweckbeſtimmung des Geſetzes nicht die äußere
Rechtsform dafür maßgebend ſein ſoll ob ein Geſchäft als
rechtsverbindlich angeſehen werden muß oder ob ſich der eine
Kontrahent durch den Differenzeinwand ſeiner Verpflichtung
gegenüber dem anderen entziehen kann So iſt es denn zu
dem eingangs erwähnten Beſchluß gekommen zu dem
übrigens angeſehene Angehörige der Hochfinanz ſchon lange ge
rathen haben

Politiſches
Anläßlich des 70 Geburtstages Kaiſer Franz

Joſef s ſchreibt der Reichsanzeiger
Jn dankbarer Liebe und Verehrung begehen die Völker der

verbündeten öſterreichiſchungariſchen Monarchie die Feier des
ſiebzigſten Geburtstages ihres ehrwürdigen Herrſchers Dem
erlauchten Bundesgenoſſen des Deutſchen Reiches den wir in
dieſem Frühjahr an den unvergeßlich ſchönen Maitagen als
hochgeehrten Gaſt begrüßen durften ſchlagen auch zum
morgigen Frendentag in unſerem Vaterlande die Herzen
warm entgegen und unſer aller Segenswünſche vereinigen
ſich mit dem Gebet was in Oeſterreich wie in Ungarn die
Gemüther der Patrioten bewegt Gott ſchütze Gott erhalte
den Kaiſer und König Franz Joſef

Der Geſetzentwurf über das Urheb errecht ſollte
bekanntlich noch dem vorigen Reichstage zugehen Die Be
rathung deſſelben im preußiſchen Staatsminiſterium wäbrte
aber ſo lange daß die Einbringung im Bundesrath und Reichs
tag ſich nicht mehr ermöglichen ließ Wie wir von gut unter
richteter Seite erfahren ſind nicht nur ſeitens des preußiſchen
Kultusminiſters ſondern auch der Militärverwaltung verſchiedene
Wünſche geltend gemacht worden Durch die Aenderung des
Schutzrechts welches die Komponiſten genießen werden auch die
Militärmuſiker in Mitleidenſchaft gezogen

Wie verſchiedene Blätter melden iſt in einer in Berlin ab
gehaltenen Zuſammenkunft der Beſitzer von Margarinefabriken
im Deutſchen Reiche beſchloſſen worden von der Gründung
eines ſog Marg arineringes Abſtand zu nehmen
An der Verſammlung betbeiligten ſich 63 Fabrikanten Die
Fabrikanten ſind alſo den Plänen des geſchäftigen Herrn Mohr
in Firma Anna Luiſe Mohr nicht zugänglich geweſen

Als Kandidaten für den durch den Tod des Abg Wilbelm
Liebknecht erledigten 6 Berliner Reichstagswahlkreis
werden genannt Dr Arons Rechlsanwalt Viktor Fränt el
und der Sohn des Verſtorbenen Rechtsanwalt Karl Lieb
knecht Alle drei ſollen den Wählern vom ſozialdemokratiſchen
Wahlverein des 6 Wahlkreiſes vorgeſchlagen werden der einen
von ihnen als endgiltigen Kandidaten zu wählen hat über die
Kandidaten anderer Parteien verlautet noch nichts

Volkzwirthſchaftliches

Ueber die Zins verhältniſſe der öffentlichen
Sparkaſſen in Preußen im Rechnungsjahre 1898 entnehmen
wir der Zeitſchr d kal ſtat Bur folgende Angaben

Unter den 1235 im J 1897 1220 preußiſchen Sparkaſſen
gewähren nur noch 8 im vorhergehenden Jahre 9 Sparkaſſen
einen Zinsfuß von 4 v H r Tagen et perich 2 reußiſche 1 weſtpreußiſche un poſenſe ſſene gaben v o 5 3 5 3249 278 3 3 32/5 1 3 3,36 9 3 a 3315 c n 105 85 3 1 1 3,24 23 24 3/5 1 0 3/6
uß iſt alſo im allgemeinen augenſcheinlich noch herabW e und beträgt bei 44 v H 1897 bei 40 v aller

Sparkaſſen nur 3 v H oder weniger während nur noch
22 v H 1897 25 v einen Zinsſatz von v H oder mehr
hatten Am geringſten war der Zinsſatz bei der ſtädtiſchen

e in Breslau die ihn bon 2 auf 2 v Hhört hat nachdem infolge der früheren Herabſetzung
auf 2i/4 v H die Geſchäfte der Sparkaſſe weſentlich zurück
gegangen waren Jedenfalls ſind im Reg Bez Breslan die
Verzinſungsverhältniſſe am allerungünſtigſten denn unter den
50 öffentlichen Sparkaſſen findet ſich keine einzige die mehr als
3 v H Zinſen giebt Daſſelbe iſt noch in den Reg Bez Stral
ſund und Aachen der Fall wo aber nur 10 und Sparkaſſen
vorhanden ſind Jnzwiſchen wird ſich wohl manche Sparkaſſe
zur Erhöhung der Zinsſätze entſchloſſen haben da infolge des
allgemeinen Steigens des Zinsſatzes die Zinſen die die Spar

aben werden m Jahre 1898 betrugen die Zinsüberſchüſſee 0,s7 v H e 0 o im Jahre 1897 Rechnet man dazu
die Verwaltungskoſten die in beiden Jahren O v H
des zinsbar angelegten Vermögens betrugen ſo ergiebt üich für
das Jahr 1898 nur ein Nettoüberſchuß der Spar
kaſſen von 0,0 v H des angelegten Vermögens gegen 0,73
i J 1897 und ne i J 1896 ſo daß alſo der Ueberſchuß ver
hältnißmäßiger geringer war als in den beiden voraufgegangenen
Jahren

Kirche und Schule
Zu der dieſer Tage verbreitet geweſenen und auch von uns

wiedergegebenen Meldung daß die Berufung des Profeſſors
Zorn Königsberg nach Bonn gegen den Willen der
dortigen juriſtiſchen Fakultät erfolgt und letzterer
vom Kurator v Rottenburg bedeutet worden ſei bei einem
ferneren Widerſtande werde der Kronprinz nicht nach Bonn
kommen ſondern eine andere Hochſchule beſuchen ſchreibt die
Königsb Hart Ztg Wir erfahren daß auch in hieſigen

Üniverſitätskreiſen erzählt wird die Stelle in Bonn für die
Profeſſor Zorn berufen iſt ſei nicht frei Jm übrigen iſt Herr
Profeſſor Zorn in der That zum Lehrer des Kronprinzen
beſtimmt und geht zum 1 Oktober nach Bonn Demgegenüber
macht die Nat Ztg heute darauf aufmerkſam daß im Kultusetat

die Mtttel eſtellt und bewilligt ſind Für die beDlete Gier eſente Be der Bonner Juriſtenfakultät ſei Prof

Dr Zorn berufen

Berwaltung und Rechtepflege
m Lortz und Genoſſen in Trier waren angeſchuldigt worden

ſich gegen das Vereins geſetz dadurch vergangen z haben
daß ſie von einer Verſammlung in welcher öffentliche An

legenheiten erörtert oder berathen werden ſollten nicht 24Etunden vor Beginn der Verſammlung unter d des Ortes
und der Zeit derſelben Anzeige bei der Ortspolſzeibehörde ge
macht hätten Die Angeklagten waren Vorſtandsmitglieder von
Krankenkaſſen in Trier und ſollten auf Grund des neuen

al deverſichernnasaeſetzes Vertreter der Arbeitgeber und
irbeitnehmer wählen Als bekannt wurde daß die gemeinſame

Ortskrankenkaſſe die Wahl von Vertretern am 2 Dezember
v J im Lokale Birkenſtraße Nr 87 vornehmen wollte
beſchloſſen die Vorſtände der übrigen rankenkaſſen
in demſelben Lokal und zu derſelben Zeit ihre
Wahlen vorzunehmen um zu ſehen wie der mit dem neuen
Geſetz vertraute Vorſtand der gemeinſamen Ortskrankenkaſſe die
Wahlhandlung leiten würde Jede Krankenkaſſe wählte dann
ſelbſtändig ihre Vertreter Die Strafkammer ſprach die An
geklagten frei da die Angeklagten nicht zum Zwecke der Er
örterung von öffentlichen Angelegenheiten ſondern zur Wahl von
Vertretern zuſammengekommen ſeien Dieſe Entſcheidung focht
die Staatsanwaltſchaft durch Reviſion beim Kammergericht an
und behauptete eine derartige Zuſammenkunft müſſe volizeilich
angemeldet werden Das Kammergericht wies jedoch die
Reviſion als unbegründet ab indem ausgeführt wurde es ſei
nur gewählt worden eine Erörterung öffentlicher Angelegen
heiten habe nicht ſtattgefunden

Soziale Angelegenheiten
Die Aufnahme der ſog Streikklauſel in die Bau

verträge will der Deutſche Arbeitgeberbund für das deutſche
Baugewerbe trotz der bisherigen geringen Erfolge in dieſer An
gelegenheit durchzuſetzen verſuchen Es ſollen einer Blättermel
dung zufolge erneute Petitionen an alle zuſtändigen Behörden
und Körperſchaften gerichtet werden mit einer eingehenden Be
gründung der Forderung auf Grund einer ſtatiſtiſchen Zuſammen
ſtellung der Ausſtände im Baugewerbe und der hierdurch her
vorgerufenen Schädigungen der Bauunternehmer Auch der im
kommenden Monat ſtattfindende zweite Bundestag des Arbeit
geberbundes wird ſich mit der Frage der Streikklauſel beſchäf
tigen und darüber berathen wie dieſer zu allgemeiner An
erkennung zu verhelfen ſei

Heer und Flotte
Das Kriegsminiſterium theilt über die Fahrt der Truppen

transportſchiffe mit Phönitcia Ankunft in Port Said
16 Auguſt Abfahrt 17 Auguft Adria Ankunft in Suez
1ö Auguſt morgens Straßburg Ankunft in Suez15 Auguſt H H Meier Ankunft in Port Said 16 Aug
n Auguſt Der Geſundheitszuſtand der Truppen iſt
vortre

ws

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Dewet iſt entſchlüpft
Wie Reuter s Bureau vom geſtrigen Tage aus Prätoria

meldet gelang es dem Burengeneral Dewet ſich der Ver
folgung Kitchener s zu entziehen obgleich Kitchener s
Wagen ſämmtlich mit Doppelgeſpann vorzüglicher Pferde ver
ſehen waren Es iſt dies hauptſächlich dem Umſtand zu
zuſchreiben daß Dewet die Gegend beſſer kennt und nachts
marſchiren konnte während die britiſchen Truppen nur am
Tage vorgehen konnten Dewet hat unterwegs allerdings alle
ſeine Gefangenen mit Ausnahme der Offiziere freilaſſen
müſſen da der Gefangenen Troß die Schnelligkeit ſeiner
Bewegungen gehindert hätte Durch ſeinen Marſch vom
Freiſtaat nach WeſtTransvaal hat Dewet eine Leiſtung aller
erſten Ranges vollbracht Er hat eine Strecke von rund
300 Kilometern in kürzeſter Friſt zurückgelegt trotzdem von
allen Seiten von Norden Oſten Süden und Weſten zehnfach
ſtärkere britiſche Truppenmaſfen ihn abzufangen drohten Der
Marſch Dewet s muß ſelbſt ſeinen Gegnern Bewunderung ein
flößen Der Geſchicklichkeit der britiſchen Generale deren
Oberhanpt diesmal der vielgerühmte Kitchener war ſtellt
der Entkommene Dewet mit ſeiner kühnen Schaar allerdings
ein ſehr ungünſtiges Zeugniß aus

Nach der neueſten amtlichen Aufſtellung betragen die bis
herigen britiſchen Verluſte 39,057 Mann nämlich
1703 Offiziere und 37,354 Mann Davon wurden getödtet
im Gefecht 272 Offiziere und 2549 Mann an ihren Wunden
ſind geſtorben 77 Offiztere und 712 Mann an Krankheiten
geſtorben 146 Offiziere und 5036 Mann als Jnvaliden in
die Heimath geſandt 1151 Offiziere und 26,123 Mann Jn
dieſer Verluſtliſte fehlen noch die Kranken und Ver
wundeten die ſich in britiſchen Hoſpitälern in Südafrika
befinden

Das geſtern wiedergegebene Gerücht vom Tode des Prä
ſidenten Steijn hat bisher noch keine Beſtätigung gefunden

Oeſterreich ngaru
Kaiſer Franz Joſef begeht am heutigen Tage ſeinen

70 Geburtstag und ſeine Völker haben ſich zu einer würdigen
Feier dieſes Tages vorbereitet Die Hauptſtadt Wien prangt
im Feſtſchmuck alle Häuſer ſind beflaggt Geſtern abend fand
eine Jllumination ſtatt die ſich bis in die äußerſten Stadt
theile erſtreckte Das Rathhaus die Votivkirche die Palais der
Erzherzöge die Banken ſowie zahlreiche Privatgebäude ſind
durch unzählige elektriſche Flammen feenhaft erleuchtet Auf
dem Kahlen und dem Leopoldsberge brennen Höhenfeuer Jn
den Straßen wogte eine feſtlich geſtimmte Menge Aus allen
Theilen des Landes laufen Meldungen über Jlluminationen
und Fackelzüge ein Am Freitag mittag fand in dem reich ge
ſchmückten Sitzungsſaale des Wiener Rathhauſes eine Feſtſitzung
des Gemeinderathes ſtatt bei der der Bürgermeiſter die Feſt
rede hielt Hierauf erfolgte die Enthüllung der Gedenktafeln

zur Erinnerung an das Regierungsjubiläum des Kaiſers im
Jahre 1898

Wie ferner die Polit Correſp meldet überreichte eine
Deputation ſämmtlicher Rektoren der deutſchen Uni
verſitäten Oeſterreichs anläßlich des 70 Geburtstages
des Kaiſers dem Unterrichtsminiſter v Hartel eine Huldigungs
adreſſe mit dem Erſuchen dieſe an die Stufen des Thrones ge
langen zu laſſen

Jtalien
Am Donnerstag morgen konferirte der König mit den

Miniſtern bei der erſtmaligen Unterſchrift von Dekreten drei
Stunden hindurch Der König unterrichtete ſich bei jedem
über die laufenden Arbeiten ſeines Reſſorts Es heißt ſo be
richtet das B einige Miniſter hätten keine zufrieden
ſtellende Antwort ertheilen können Man überlege ob nicht
das Kabinet das anſcheinend das Vertrauen des Königs ent
behre demiſſioniren ſollte Jnfolgedeſſen fand darüber

ſoll durch ſeinen Adjutanten General Bruſati mitgetheilt haben
daß er eine Demiſſion nicht annehmen werde und die Miniſter
auffordere ihm behilflich zu ſein ſeinen feſten Vorſatz auszu
fübren das Wohl des Vaterlandes zu fördern

Aus Rom wird uns weiter berichtet Da die Arbeiter auf
den Reisfeldern bei Molinella Bologna in den Ausſtand

ſind wurden 300 Soldaten zum Erſatze der Arbeiter
orthin entſandt Wie es beitzt werden weitere 2000 Soldaten

bereit gehalten ebenfalls dorthin abzugehen

Spanien
n Gijon wohin die königliche Familie ſich heute bevechiitee die Polizei zwei Jtaliener die im Verdacht ſahen

Anarchiſten zu ſein
Montenegro

Der Kaiſer von Rußland überſandte dem Fürſten von
Montenegro aus Anlaß des 40 jährigen Regierungs
jubiläums deſſelben einen Ordensſtern mit den 3 in
Brillanten gefaßten Porträts Alexander s II Alexanders II
und Nikolaus II ſowie ein eigenhändiges Schreiben
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Weitere Prämiürungen Deutſcher anf der
Pariſer Weltansſtellung

Große Preiſe erhielten ferner J Klaſſe 29 Modelle Plän
und Zeichnungen öffentlicher Jauten Das Königliqh
Preußiſche Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
der Magiſtrat der Stadt Berlin Haniel Lueg Düſſeldorf

reie und Hanſeſtadt Hamburg Kaiſerliches Kanalamt Kiei
enat der Freien Hanſeſtadt Bremen Gutehoffnungshütte

Aktien Verein für Bergbau und Hüttenbetrieb Oberhauſen
Siemens Halske AktienGefellſchaft Berlin Aktien Geſellſchaft
für Eiſen Jnduſtrie und Brückenbau vorm Johann Caſpar
HarkortDuisburg Helios ElektricitätsAktienGeſellſchaft Köln
Philipp Holzmann Co Frankfurt a Stettiner Chamotte
Fabrik Aktien Geſellſchaft vorm Didier Stettin und Berlin
Anhaltiſche Maſchinenbau Aktien Geſellſchaft Allgemeine
Eiektricitäts Geſellſchaft Berlin Elektricitäts Aktien
Geſellſchaft vormals W Lahmeyer Co Frankfurt a
Elektricitäts Aktien Geſellſchaft vormals Schuckert Co
Außerdem erhielten noch eine Anzahl Mitarbeiter
obengenannter Jnſtitute und Firmen große Preiſe Jn
Klaſſe 30 Wagen bau und Stellmacherei erhielten
große Preiſe de Dietrich Co Niederbronn i Elſaß Kühlſtein
Wagenbau Charlottenburg Jn Klaſſe 32 Eiſenbahnen und
Straßenbahnen erhielten große Preiſe A BorſigBerlin Sächſiſche
Maſchinenfabrik vorm Rich Hartmann Aktien Geſellſchaft
Chemnitz Breslauer Aktien Geſellſchaft für Eiſenbahn Wagen
bau Breslau de Dietrich Co Niederbronn i Elſ J A Mafſfei
München Hannoverſche Maſchinenbau Aktien Geſellſchaft vorm
Georg Egeſtorff Linden vor Hannover In Klaſſe 33 Handels
ſchiffahrt erhielten große Preiſe Stettiner Maſchinenbau
Aktien Geſellſchaft Vulkan, Bredow bei Stettin Blohm Voß
Hamburg und Felten Guillaume Karlswerke Aktien Geſell
ſchaft Mülheim a Rhein in Klaſſe 35 Verkaufsſyndikat
der Kaliwerke zu Leopoldshall StaßfurtRud Sack Leipzig Plagwitz und Aktien Geſellſchaft
H F Eckert Berlin in Klaſſe 37 Köber s Eiſenwerk
Harburg Hamburg in Klaſſe 38 Deutſche Land
wirthſchafts Geſellſchaft Berlin Kollektiv Aus
ſtellung Verein der deutſchen Zuckerinduſtriellen Berlin
und Verein der Spiritusfabrikankten in Deutſchland in
Kl 39 Amtsrath Dr W Rimpau Schlanſtedt Oekonomie
rath O Beſeler Wende Hannover Kloſtergutsbeſitzer Ober
amtmann F Heine Hadmersleben Rittergutsbeſitzer
Oekonomierath O Steiger Leutewitz bei Meißen Guts
beſitzer O CimbalFrönsdorf bei Münſterberg v Lochow Petkus
Jn Klaſſe 40 Molkerei Genoſſenſchaft Stumsdorſ
Naturn Milch Exportgeſellſchaft Boſch Co Jn Kl 41 Otto
Gadegaſt Mannſchatz bei Oſchatz R Heine Narkau bei Dirſchau
Kollektivausſtellung des Deutſchen Hopfenbauvereins Oekonomie
rath O Steiger Leutewitz bei Meißen Jn Kl 42 Kaiſerliches
Geſundheitsamt Berlin Jn Kl 43 Sammelausſtellung des
deutſchen Gartenbaues Ju Kl 49 Königl preußiſches Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten Jn Kl 60 Weine und Branntweine
J P BuhlDeidesheim Deinhard Co Coblenz Egon Müller
Schwarzhof in Kl 62 Verſchiedene Getränke die Kollektiv
ausſtellung der Brauereien zu München in Kl 63 Bergbau Berg
werke und Steinbrüche Allgem Elektricitäts Geſellſchaft Berlin
Jn Klaſſe 64 Hüttenweſen Kalker Werkzeugmaſchinen
fabrik L W Breuer Schumacher Co Kalk bei Köln Erhardt

Schmer G m b H Schleifmühle Saarbrücken Klaſſe 65
Kleineiſen und Metallinduſtrie Felten Guilleaume

Karlswerk Aktien Geſellſchaft Mülheim a Rh Kollektiv
ausſtellung des Verbandes Deutſcher Drahtſtift Fabrikanten
Klaſſe 66 Feſte Dekoration von öffentlichen Gebäuden und
Wohnräumen Prof Karl Hoffacker Charlottenburg Johannes
Radke Gr Lichterfelde Prof Otto Rieth Berlin Guſtav Wittig
Charlottenburg Prof Ringelmann Charlottenburg Profeſſor
Emanuel Seidl München Prof Gabriel Seidl München Paul
Markus Berlin Karl Spindler Kunſtmaler in St Leonhardt
Klaſſe 66 Wohlfeile und Luxusmöbel O C Friedrich
Dresden J Großhus Berlin Klaſſe 72 Keramik Königl
PorzellanManufaktur Berlin Königl Sächſiſche Porzellan
Manufaktur Meißen Villeroy Boch Mettlach a d Saar
Klaſſe 73 Kryſtallwaaren Glaswagren Sievert Co
G m b Dresden Deutſche Glasmoſaik Geſellſchaft
Puhl Wagner Berlin Rixdorf Klaſſe 76 Einrichtungen und
Verfahren für die Spinneriei und Seilerei Elſäſſiſche
Maſchinenbau Geſellſchaft Mülhauſen i Elſ Klaſſe 77 Ein
richtungen und Verfahren zur Herſtellung von Geweben
Seyffert Donner Chemnitz Klaſſe 78 Einrichtungen
und Verfahren zum Bleichen Färben Bedrucken und
Appretiren der Tegxtilſtoffe in ihren verſchiedenen Zu
ſtänden Elſäſſiche Maſchinenbau Geſellſchaft Mülhauſen im
Elſaß Klaſſe 79 Einrichtungen und Verfahren für die
Näherei und Bekleidungsinduſtrie Maſchinenfabrik
Kappel Akt Geſ Kappel Chemnitz Deutſch Amerikaniſche
Maſchinen Geſellſchaft Frankfurt a M Klaſſe 80 Kollektiv
ausſtellung der vereinigten Fabrikanten und Färber von Zanella
und Futterſtoffen die vereinigten Ausſteller in Elberfeld
Klaſſe 82 Garne und Gewebe aus Wolle J Lüpper Sohn
Aachen Aloys Knops Aachen Wilhelm VBenger Söhne Stutt
gart Klaſſe 83 Seide und Seidengewebe Chriſtoph Andreä
Mülheim a Rh Win Schröder Co, Krefeld H van Bruck
Söhne m b Krefeld Deuß Oetker Krefeld Klaſſe 84
Spitzen Stickereien und Paſſementerien Sammelausſtellung

der Plauener Spitzen Stickerei und Gardinen Jnduſtrie Königl
Spitzenklöppel Mauſterſchunle Schneeberg i S

Provinzialnachrichten
Thale Haaz 17 Ang Der Kronprinz wird in dem

idylliſch gelegenen früheren Jagdſchlößchen des verſtorbenen
Prinzen Auguſt von Württemberg dem allen Harzreiſenden
bekannten Dambachshaus in der Nähe des Hexentanzplatzes in
nächſter Zeit Wohnung nehmen um in den umliegenden Harz
wäldern der Jagd obzuliegen Der Aufenthalt ſoll etwa acht
Tage dauern

Staſifurt 17 Aug Diemenbrand Dieſe Nacht
entſtand auf einem Ackerſtück zwiſchen der VBahnlinie nach
Förderſtedt und dem Wege nach dort ein Brand der zwei
Gerſtendiemen die erſt an den Tagen vorher zuſammengefahren
waren in Aſche legte und dadurch einen Schaden von ca 15,000
Mark verurſachte Die Vermuthugg daß es ſich bei dem ausfür 1260 zur Errichtung je eines in der evan

Zeliſchtheologiſchen und der juriſtiſchen akultät an der Univerſität abends ein Miniſterrath im Palgzzo Braſchi ſtatt Der König gebrochenen Feuer um böswillige Brandſtiftung
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handelt hat ſich beſtätigt denn der Thäler ein von Magdeburg
zugereiſter invalider Former iſt heute bereits entdeckt worden
und hat auch diez That eingeſtanden

f Corbetha 17 Aug Feuer Heute morgen zwiſchen
s und 4 Uhr brannte dem Vahnarbeiter K V in Spergau
Scheune und Ställe mit Getreide gefüllt nieder Ein Schwein
verbrannte mit das andere Vieh wurde gerettet Vermuthlich
liegt Brandſtiftung vor

Magdeburg 17 Aug Ein ſchwerer Unglücks
fall ereignete ſich geſtern nachmittag auf dem Breitenwege in
der Nähe der Brauenhirſchſtraße Der Kaufmann Eugen R
wollte kurz nach der Halteſtelle von einem Wagen der elektriſchen
Bahn auf einen anderen ſpringen fiel und wurde über beide
Beine gefahren Der Unglückliche erlitt an einem Fuß er
debliche Quetſchungen und einen Bruch des rechten Unter
ſchenkels Er wurde ſofort in einer Droſchke nach der Alt
ſtädtiſchen Krankenanſtalt gebracht

K Erfurt 17 Aug Bahnunfall OriginellePolizeiverordnung Einen fatalen Abſchluß fand die
Probe die heute vormittag auf dem hieſigen Perſonenbahnhof
mit einem von der Firma Hoppe Berlin gefertigten hydrauliſchen
Prellbock vorgenommen wurde Man ließ einen Zug von 21
Achſen vom Löberthor aus auf einem ſog todten Gleis fahren
Mit 15 Kilometer Geſchwindigkeit fuhr er auf den Prellbock zu
Die Maſchine ſtand nach dem Anprall ſofort und blieb unver
ſehrt Zwei Waggons aber die entgleiſten ſaßen feſt ineinander
Die Puffer hatten die vorderen Wände durchbrochen und zwe
Bremshäuſer waren derart zertrümmert daß etwaige Jnſaſſenſicher zerquetſcht worden wären Eine originelle Polizei
verordnung beſchäftigte heute in 2 Jnſtanz die hieſige Straf
kammer Die für den Gemeindebezirk des ſchwarzburg ſonders
häuſiſchen Ortes Geſchwenda bei Arnſtadt erlaſſene Verordnung
vom 26 Sept 1892 beſagt Erwachſene Mädchen dürfen
nur in Begleitung ihrer Eltern Pfleger oder Vor
münder Schanklokale beſuchen Gegen dieſe Verord
nung hatte die 19 jährige Fabrikarbeiterin Roſa Wollenſchläger
bei Gelegenheit der diesjährigen ſozialdemokratiſchen Maifeier
geſündigt Sie war deshalb vom Schöffengericht in Arnſtadt zu
3 M Geldſtrafe verurtheilt worden Der Vertheidiger des
Mädchens beſtritt heute das Zurechtbeſtehen der Verordnung
der Ortsvorſteher habe ſeine Befugniß überſchritten indem
dringende Gründe für einen derartigen Erlaß nicht vorlägen
Ein an und für ſich unbeſcholtener Menſch dürfe nicht unter
Kuratel geſtellt werden Der Gerichtshof aber beſchloß in einem
neuen Termin Erkundigungen einzuziehen ob es ſich im vor
liegenden Fall um eine öffentliche Verſammlung oder um eine
geſchloſſene Geſellſchaft handelte

Köthen 17 Aug Eine unangenehme Ueber
raſchung wurde einem Beſucher des höheren techniſchen
Jnſtituts zu theil Der junge Mann hatte ſein Gargçonlogis
zum 15 d M gekündigt da aber ſeine neue Wohnung leer
ſtand wollte er den Umzug ſchon am 10 bewerkſtelligen Er
bat deshalb den Vermiether der die momentan nicht gebrauchten
Sachen wie Winterüberzieher Pelzſachen uſw in Verwahrung

enommen hatte um Herausgabe dieſer Gegenſtände Dieſe
Forderung kam nun dem guten Mann ſehr überraſchend nach
verſchiedenen Ausflüchten bequemte er ſich endlich zu dem Ge
ſtändniß daß er die Sachen jedenfalls um ſie recht ſicher auf
zuheben verſetzt habe Da es ihm leider augenblicklich an den
nöthigen Moneten fehle ſei er auch nicht in der Lage ſie ein
zulöſen Wohl oder übel mußte ſich nun der junge Mann ent
ſchließen dieſes Geſchäft auf eigene Koſten zu erledigen

Güſten 17 Aug Schweres Unglück Als geſtern
gegen Mittag der Klempner Stelzer von Amesdorf der auf
dem Güterbahnhof hier zu thun gehabt hatte der Bequemlichkeit
halber einen Rangirzug zum Zurückfahren benutzen wollte verſah
er ſich und ſprang auf einen Güterzug Als er jeinen Jrrthum
bemerkte ſprang er nach dem Anh Staatsanz von dem in
der Fahrt befindlichen Zuge ab doch ſo unglücklich daß die
Räder ihm die Bruſt zermalmten und der Tod ſofort
eintrat Eine Wittwe und vier unerwachſene Kinder beweinen
den Vater

Bernburg 17 Aug Die Gemeinderaths Kom
mifſicn beſchloß ſich wegen Gewährung eines Koſtenbeitrages
zum Bau einer zweiten Brücke über die Saale an den
hieſigen Kreisausſchuß zu wenden Nach der zur Verleſung ge
brachten Regierungsverfügung iſt dem Magiſtrat im Auftrage
des Herzoglichen Staatsminiſteriums eröffnet worden daß
letzteres unter dem Vorbehalt der Zuſtimmung des Landtages
bereit ſei der Stadtgemeinde Bernburg zur Errichtung einer
zweiten Saalebrücke einen ſtaatlichen Zuſchuß von 100,000 Mark
zu gewähren ohne hierbei jedoch eine rechtliche Verpflichtung
anzuerkennen Der Zuſchuß ſoll nur aus Billigkeitsrückſichten
und mit Rückſicht darauf gewährt werden daß regierungsſeitig
die Hauptſtromöffnung auf die unter allen Umſtänden feſt
zuhaltende Weite von 65 m für die neue Brücke vorgeſchrieben
worden iſt Jn einer früheren Gemeinderathsſitzung iſt wie
erinnerlich der Koſtenaufwand für die Ausführung des Brücken
projekts mit 400,000 M feſtgeſetzt worden Davon wurden
200,000 M ſeitens der ſtädtiſchen Behörden als Beihilfe vom
Staat erbeten Jn den Reſtbetrag ſollten ſich dann Stadt
gemeinde und Kreis theilen

Flechtingen 17 Aug Ueberfahren und ſofort
getödtet wurde geſtern nachmittag auf der Station Flech
tingen der Hilfsbremſer Holſtein aus Buckau Der Ver
unglückte beabſichtigte auf einen in der Fahrt befindlichen
Güterzug zu ſpringen glitt hierbei aus und kam unter die
Räder des Zuges die ſeinen Körper in zwei Theile trennten
ſo daß der Tod auf der Stelle eintrat

Koburg 17 Auguſt Ueber die furchtbare Brand
kataſtrophe in dem benachbarten Dorfe Großwalbur die
wir bereits geſtern meldeten wird weiter berichtet Gegen
11 Uhr brach unmittelbar neben der Kirche Feuer aus das
durch einen ſtarken Oſtwind angefacht mit raſender Geſchwindig
keit um ſich griff Binnen einer Viertelſtunde war der üdweſt
liche Theil des Dorfes ein Flammenmeer und nach 2 Stunden
lagen 18 Wohnhäuſer 24 Scheunen und Nebengebäude in Aſche
Großer Waſſermangel begünſtigte das Ausbreiten des Feuers
Glücklicherweiſe ſind Menſchenleben nicht zu beklagen Reiche
Futtervorräthe viele Schweine und Geflügel ſind verbrannt
Der Landwirth Flohrſchütz verlor allein 20 Schweine Zur
Hilfeleiſtung waren die Feuerwehren aus 20 benachbarten Ort
ſchaften eingetroffen Die Koburger Feuerwehr wurde per Extra
zug nach der Brandſtelle befördert Wie weiter mitgetheilt wird
ſind die ärmeren Leute nicht verſichert Mit knapper Noth
konnte die Leiche einer Frau die heute beerdigt werden ſollte
aus dem brennenden Gebäude in Sicherheit gebracht werden
Das Bett auf dem ſie ruhte ſtand bereits in Flammen Nach
mehrſtündigem harten Kampfe konnten die Feuerwehren dem ver
heerenden Elemente Einhalt thun

n CÜaeerrrrrurr
Vermiſchtes

Für die China Expedition Vorſtellungen zum Beſten
er Verwundeten in China will eine Anzahl Berliner

Bühnen im Laufe der nächſten Wochen veranſtalten Feſtgelegt
Kind die Tage der Aufführungen vorläufig vom Cenutral
Theater 20 Anguſt vom Reſidenztheater 29 Augnſt
und vom Berliner Theater I September von anderen
Bühnen werden die nöthigen Bekanntmachungen demnächſt er
folgen Ein Komitee angeſehener Berliner Bürger fordert durch
Anſchlag an den Säulen das Publikum auf das patriotiſche
Unternehmen der Direktionen durch regen Beſuch der Vor
ſtellungen zu unterſtütßen Zu den Viebesgabden für die
deutſchen Truppen in China Hat die DeutſchJtalientſche Wein

i bisher vergeblich ſich um deren Erlangung bemüht hat

mport Geſellſchaft Gg Kinen Co rt a M3 Kiſten re Plarte Chinnn ca gut Zrentiurt a S
Ein Kapitel aus einem Kommunglkonflikt Der Bürger

meiſter Gohlke in Homberg der mit der Stadtvertretung in
Fehde lebt und ſein Amt gekündigt hat hatte ſich um die Bürger
meiſterſtelle in Cranz bei Danzig beworben und war in engere
Wahl gekommen Die dortige Stadtvertretung hatte ſich nun
um Auskunft an die Homberger gewandt ls ſolche ſandte
man ihr wie die Frankf Zta derichtet das Kreisblatt ein
worin das Antwortſchreiben der Stadtvertretung auf die Kün
digung des Bürgermeiſters veröffentlicht war in dem es heißt
die Amtsniederlegung Gohlke s ſei ſeine erſte und einzige gute
That für die Stadt Dies hatte zur Folge daß Herr Goblke
in Cranz nicht gewählt wurde Hierauf hat er jetzt Magiſtrat
und Stadtverordnete in Homberg 24 Perſonen wegen Be
leidigung und Vermögensſchädigung verklagt Termin
ſteht am 6 Oktober an

Das deutſch amerikaniſche Kabel Bis Donnerstag mittag
waren von dem neuen deutſch amerikaniſchen Kabel 324 See

en ausgelegt Das Wetter iſt ſchön bei glatter ruhiger
ee

Eine Körner Relignie Eine intereſſante Reliquie eine
Erinnerung aus Theodor Körner s Stnudentenzeit iſt wie der
Roſt Anz erfährt in diefen Tagen in die Hände des Direktors

des Körner Muſeums gelangt nachdem derſelbe 27 Jbre an
Es iſt

dies eine mit Theodor Körner s Blut getränkte ſeidene Studenten
ſchärpe die er bei ſeinem für ihn ſo verhängnißvoll verlaufenen
letzten Leipziger Duell am 17 März 1811 trug und zur Er
innerung ſeinem Sekundanten Bauerſtein überließ Letzterer
verwahrte ſie treulich als ein theures Andenken an ſeinen Corps
bruder Nach dem Tode Bauerſtein s gelangte die Schärpe an
deſſen unlängſt in Görlitz verſtorbenen Sohn Dr med Bauer
ſtein So lange dieſer lebte konnte er ſich durch nichts beſtimmen
laſſen dieſen Zeugen aus Körner s Sturm und Drangperiode
aus den Händen zu geben beſtimmte aber zuletzt daß die
Körner ſche Studentenſchärpe nach ſeinem Tode an Hofrath
Dr Peſchel gelangen ſollte Nachdem dieſes durch die Wittwe
des Genannten geſchehen iſt die Schärpe um den Korb von
Körner s Studentenſchläger gewunden in dem Körner Muſeum
in Dresden unter den anderen vielen perſönlichen Erinnerungen
an den Dichter von Leyer und Schwert ausgeſtellt

Ueberſchwemmungen in Ungarn Jn der Petrozſenyer
Gegend wurden infolge von Ueberſchwemmungen faſt alle Straßen
Bahndämme und Brücken beſchädigt ſo daß der Verkehr voraus
ſichtlich längere Zeit vollſtändig eingeſtellt werden muß Jnfolge
deſſen ruhen die Arbeiten in den dortigen Kohlenwerken faſt
gänzlich ſo daß etwa 3000 Beragleute brotlos ſind Der
Schaden beträgt über eine Million Gulden
Unglücksfälle und Verbrechen Jn der Hohen Tatra

ſind vor einigen Tagen drei aus Galizien nach Ungarn ge
kommene Touriſten ſowie zwei Führer in der Nähe der Franz
Jofſef Spitze verunglückt Eine aus Tatrafured entſandte Rettungs
expedition fand bisher nur die Hüte und Stöcke der Verunglückten

Jn Berlin wurde geſtern nachmittag in der Muſeumſtraße
eine unbekannte 65 70jährige dem Arbeiterſtande angehörige
Frau von der elektriſchen Straßenbahn überfahren
und getödtet Jn der Spritfabrik und Dampfbrennerei von
Ferdinand Rückforth s Nachfolger in Stettin brach geſtern
nachmittag Feuer aus bei dem ein Arbeiter ums Leben
kam und ein anderer ſchwer verletzt wurde Ein Poſt
zug zwiſchen New York und Chicago entgleiſte bei San
dusky wobei vier Wagen in die Sandusky Bai ſtürzten Die
Zahl der Todten iſt noch ungewiß Aus Danzig
wird gemeldet Eine Arbeiterfrau geleitete mit ihrem kleinen

r die Großmutter zur Bahn Als der Zug abfuhr
lief die Mutter ihr Kind hochhaltend ein Stückchen auf dem
Perron nebenher kam hierbei zu Fall gerieth unter die
Räder und wurde mit ihrem Kinde zermalmt

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Die Zuſtimmung der franzöſiſchen Regierung zur

Ernennung des Grafen Walderſee iſt geſtern endlich
auch in Frankreich ſelbſt durch eine offiziöſe Note der Agence
Havas veröffentlicht worden Die Zuſtimmung wird über
einſtimmend von den Organen aller Parteien dahin gedentet
daß die franzöſiſche Regierung durch die Form ihrer Zu
ſtimmung im Jntereſſe der Einigkeit der in China engagirten
Mächte Entgegenkommen gezeigt aber gleichzeitig den
deutſchen Oberbefehl nach Möglichkeit einſchränkt
beziehentlich praktiſch beſeitigt habe Die Mehrheit
der Pariſer Zeitungen geht von der Anſicht aus daß die fran
zöſiſche Regierung in Uebereinſtimmung mit der nord
amerikaniſchen nach Befreiung der Geſandten mit China Frieden
machen ſolle daß mithin Walderſee bei ſeinem Ein
treffen vor Peking dort ein franzöſiſches Expe
ditionscorps nicht antreffen werde Auch in der Klauſel
daß Walderſee jedenfalls nur in dem Rath der in China kom
mandirenden Generale eine ſeinem Dienſtgrade entſprechende
Stellung einnehmen werde ſieht die Preſſe übereinſtimmend
einen Triumph der franzöſiſchen Diplomatie der
es gelungen ſei durch dieſe Verklauſulirung die Frage einer
eventnellen Oberbefehlshaberſchaft der Form wie der Sache
nach im negativen Sinne zu beantworten Der ganzen
Havas Note wird oſtentativ eine für Deutſchland un

freundliche Deutung gegeben beſonders die Nationaliſten
preſſe glaubt die Gelegenheit benutzen zu ſollen zu einer
in hohem Grade deutſch feindlichen Kundgebung
Offiziöſe Preßſtimmen zu der Oberfeldherrnfrage liegen
von der erwähnten Havas Note abgeſehen nicht vor
Man braucht die deutſchfeindlichen Kundgebungen der
nationaliſtiſchen Preſſe und die Deutung die auch Blätter
anderer Richtung der offiziöſen Kundgebung angedeihen laſſen
nicht gerade tragiſch zu nehmen man iſt nachgerade daran ge
ege und weiß daß ſie nicht ſonderlich viel zu bedeuten
aben

Soweit die heute vorliegenden wenigen Nachrichten erkennen
laſſen dürfte ſich die geſtrige Meldung daß die

Verbündeten in Peking eingezogen

beſtätigen wenn abſolut ſichexe d h amtliche M
darüber auch noch nicht vorliegen Auch im Auswärtigen
Amte zu Berlin hegt man keinen Zweifel daran daß die Be
ſetzung der chineſiſchen Hauptſtadt thatſachlich erfolgt und es

gelungen iſt die Geſandten und Europäer zu befreien
Die verbündeten begannen ihre Operakiouen gegen

die Mauern von Peking am 15 Auguſt fanden keinen
längeren Widerſtand und konnten am ſelben Tage wie aus
Shanghai nach London gemeldet wird ihren Einzug halten
Obgieich Li Hung Tſchang die Kaiſerin Wittwe in

hat fie es doch vorgezogen zu flüchten und mit ihr ſind der
Kaiſer Prinz Tuan der kaiſerliche Hofſtagat der
Haupttheil des Heeres und der Boxer geflohen und zwar
ſoll die Abreiſe nach der neuen Hauptſtadt Hſianfu be
reits am 7 Auguſt erfolgt ſein Man glaubt daß die
Truppen Yuantſchikals nach der Provinz Schenſi gegangen
ſeien um die Flucht des kaiſerlichen Hofes und der Regierung
zu ſchützen

Ueber den Vormarſch auf Peking
liegen heute noch einige weitere Nachrichten vor die nicht un
intereſſant ſind Der franzöſiſche General Frey telegraphirte
ſeiner Regierung aus Tientſin unter dem 9 d Mts Der
Marſch auf Peking wurde veranlaßt durch Nachrichten welche
den Ruſſen und Japanern zugingen und nach welchen die
Chineſen die Abſicht hätten keinen Widerſtand zu
leiſten ſondern nach einem Scheinwiderſtand bei Tungtſchou
Frieden vorzuſchlagen Nach Tientſin zurückgekehrt
ſchlug ich den Deutſchen Oeſterreichern und
Jtalienern welche augenblicklich nicht in der Entſatzkolonne
vertreten waren vor die Abſendung eines Detachements zu
ermöglichen um gegebenenfalls bei der Einnahme Pekings mit
zuwirken Sie nahmen alle mit Dank an Die franzöſiſchen
Streitkräfte welche in Tientſin verblieben waren eilen mit
ihnen der Entſatzkolonne nach indem ſie doppelte Tagesmärſche
machen

Bis zum letzten Sonntag ſoll nach Nachrichten aus Shanghai
in Peking noch heftig gekämpft worden ſein Chineſiſchen
Berichten zufolge ſollte angeſichts des Heranrückens der Ver
bündeten Sonntag morgen ein großer Angriff auf die
Geſandtſchaften unternommen werden man weiß aber
nicht ob der Angriff erfolgt iſt Die chineſiſchen Beamten
ſagen daß bei Tungtſchau die Verbündeten den kaiſerlichen
Truppen ſchwere Verluſte beibrachten und dann direkt
auf Peking zu marſchirten

Aus Hohſiwu 40 Kilometer ſüdlich von Tungtſchau auf
dem Wege von Tientſin dorthin meldet der Londoner Daily
Expreß unterm 10 Auguſt Das Kavalleriegefecht fand
in einem mit dichten hohen Hirſehalmen beſtandenen Terrain
zwiſchen denen die chineſiſche Kavallerie unter Tung
fuhſiang im Hinterhalte lag ſtatt Es war unmöglich
den Feind zu ſehen und beinahe unmöglich zu Pferde zu ſitzen
ſo dicht und verworren waren die Halme Trotzdem unter
nahmen die bengaliſchen Lanzenreiter einen tapferen Angriff
und trieben den Feind in die Flucht Eine Prüfung des
Geländes führte zu der Annahme daß die Chineſen
hier ihren letzten Widerſtand leiften wollten Große Erd
arbeiten die einen Monat gedauert haben müſſen ſind hier
ausgeführt es ſind 10,000 Tonnen Erde ausgehoben worden
Hätten die Chineſen noch weitere 2000 Tonnen ausgegraben
ſo wären ſie imſtande geweſen das Flußbett mit dem tief
liegenden Lande zu verbinden Das Land würde dadurch über
ſchwemmt und der Vormarſch der Verbündeten gehindert
worden ſein Die Chineſen hatten auch im Peiho einen
Damm aufgeſchüttet der ebenfalls unvollendet war Jnnerhalb
zwei Tagen hätten die Chineſen dieſe Arbeiten vollenden
können Da dieſe großen Vorkehrungen ſich zwecklos erwieſen
haben glaubt man daß die Chineſen keinen ernſtlichen Wider
ſtand mehr leiſten werden 100 Mann wurden zurückgelaſſen
welche das Pulvermagazin der Chineſen ſprengen ſollen nachdem
die Armee abmarſchirt war

Von japaniſcher Seite liegt ein längerer Bericht über
den Vormarſch vor aus dem folgende kurze Punkte bemerkens
werth ſind Am 4 Auguſt hatten die Streitkräfte der Aliirten
Tientſin verlaſſen und Peitſang und Yangtſun am 5 und 6
beſetzt Eine japaniſche Abtheilung drang am 7 Auguſt bis
Namtſaio tſun vor Während des Gefechts wurde ein General
der früheren chineſiſchen Garniſon von Tientſin getödtet während
General Ma verſchwand Die Befehlshaber der Aliirten
hielten am 7 in Yangtſun einen Kriegsrath bei welchem
der ſofortige Vormarſch auf Peking beſchloſſen wurde Der
ſelbe vollzog ſich in ſolgender Marſchordnung 1 japa
niſche Truppen 2 Ruſſen 3 Engländer 4 Amerikaner
Die franzöſiſche Abtheilung blieb in Yangtſun weil ihre
Verpflegungseinrichtungen nicht genügend funktionirten Es
wurde angenommen daß Tung tſchou am 11 Auguſt erreicht
würde Die Ruſſen begannen gleich nach der Einnahme von
Tientſin die Eiſenbahn Tientſin Peking wiederherzuſtellen und
man hofft die Linie bis Yangtſun bis zum 20 Auguſt wieder
fahrbar zu machen Auch die Linie Schanhai kwan Taku
wird von den Ruſſen in Stand geſetzt und es verlautet daß
800 Mann des ruſſiſchen Eiſenbahncorps von Uſuri in
Tientſin erwartet würden

Rußland und China
Dem ruſſiſchen Generalſtabe in Petersburg ſind folgende

Nachrichten zugegangen Viceadmiral Alexejew iſt am
22 Juli von ſeiner Reiſe nach dem Norden der Ligotung
Halbinſel nach Port Arthur zurückgekehrt Er berichtet daß
die Chineſen in feſter Stellung bei Haitſchen ſüd
lich von Ljgojan ſtehen 3000 Chineſen ſtehen bei Niutſchwang
5000 mit Artillerie bei Mukden Sie erhalten vom Norden
ber Verſtärkungen und verſchanzen ſich ſtark Eine
Rekognoscirung der Koſaken längs des NorFluſſes zwiſchen
dem Amur und Uſſuri ergab daß die dortige durch falſche
chineſiſche Gerüchte ſtart beunruhigte mandſchuriſche Be

nachgeht

as ruſſiſche Transportſchiff Niſhni Nowgorod
mit Truppen an Bord ſtieß am 14 Aug auf der Höhe von
Tſchemulpo auf ein Riff und wurde auf ſeine Nothſignale
hin von einem japaniſchen Kreuzer nach Port Arthur gebracht

Ein amtliches Telegramm aus Sönl meldet Nachrichten aus
Pjongjang zufolge ſollen die Einwohner jenes Diſtrikts und
des in der Nähe befindlichen Grenzgebietes geflohen ſein
weil in der Nachbarſchaft 1000 Ruſſen gelandet waren

Letzte Meldungen
4

London 17 Aug Das Reuter ſche Burean meldet aus
Hongkong vom 16 Ang Die Zollbeamten in Canton hätten
eine Depeſche erhalten der zufolge Sir Robert Hart
Peking unter chineſiſcher Eskorte verlaſſen habe Ein
Kreuzer ſei entſandt worden um ihn aufzunehmen wenn er die
Küſte erreiche

Paris 17 Aug Eine Note der Agence San beſagt
Jn Beantwortung einer erneuten Mittheilung Li ung Tſchang s
erklärte der Miniſter des Auswärtigen Delcaſſ die Ent
ſchließnungen der Regierung könnten erſt abgeändert werden

einem Schreiben erſucht hatte in der Hanviſtgdi zu bleiben
wenn die Befreiung der Geſandten vollendete Thatſache
wären

völkerung ſich vollkommen beruhigt hat und ihren Landarbeiten

u



u Wetter Ausſichtenrund der Berichte der Deutſchen Seewarte Norden a Splritas v z z eg gewann Marke 1919 Auguſt Vielfach heiter warm Stell h u h n o r r be n an20 Auguſt Wen e Gewitter h er r i Aagani n Glasgow 17 Kug Vorm aguſt ig verändert eiter bei Wol r 17 G August Sept numbers warrants Porm 11 Vhr 5 Aln Rohb21 Auguſt Wolki o ug aries 17 Aug uasberioh 73 h d Träge IIIIIIIIIIguſt Wolkig mit Sonn in Sepi Glaegow 17 Ak warm Strich 365,25 Sept Dez Jan A matt Aug 85,00 warrants F Sehluss RoheGewitterregen weiſe ru pril 7 r i r attorartixkel 17 Aug oazinn 85 d
Meteorologiſche HamburStation zu Halle Ieinkcueben i W n lkuohen keet nahen 105 130 M WassnersatänKuh 120 v kuohen deu de bedeutet äberc u 18 Au c en 150 M Cocoenumkuehen e 110 M eereeee

22 r L Baum
r Nilimeic ab 7 Uhr i Se 95 100 M die och kg woliaaatienehen 125 140 M mir Falſ WueohnsThermometer Cel 754,0 Artern Brückenpegel 16 Aug er ereren ſis 216 764,9 T TAmorelon Woissentels Oberpegei 3 t 17 Aug oW c c raburg 17 Ang Hant looo Leinzaat leeeo 17,00 ruur Vnterpegel 33 47 e 0,10 10 Ler Ra ezalpeter ord UnterpegelNiedeiſchlage vom a v Auguſt dis 15 Auguſt 15,2 C m 8 h I ratt Sah 6 d e 7guſt 7 Uhr morgens 0,5 mm olle Baum wolle Kalbe Oberpegel 9Waſſerwärme der Saale am 18 Auguſt mit 7 Brewen 17 Aug Baum do Vnterpegel 112Auguſt mitgetheilt vom Florabade 46 R s e wolle Ruhig Opland middl loco 630 t 2

neohester MoiBericht des Berliner Wetterburegus r h r u e Leigh 72 h Som 17 courante lits r sere Qualität r i a reMemel 770 419 OnO 1 Auguſt morgens 9 22r War 377 a r Mule Mayall 9 40Or t W 9 r M ue S
heiter wolkenios Swinemäünde 768 i peops Lees 8 36r W ilkinson Budwoels siter Hamburg 766 20 OsO in de 768 182 O 3,Wellington 95 49r Poubi arpeops Rowland 95 36r War p 0,08 1S d rin 5 e u gen Tis n 89r 110 Färas 165018 hrey Pinie an her e Soten Cie Factum 7dedect Wien 763 s l en 763 15 rs aus 32r46r 192 Stoetig t 7 5 7beiter Petersd NNO 2 wolkig Trieſt 762 280 aun 2 0,30 2 a 2tre S 2 rabur 27 5 z Motalle Pardubtts 5 21 e170 S 2 woltig Cork 764 172 OSO 1 wolkig al da 763 F Chili Kupfer 73 ILairl 8 Mon 74 h I e e 2 488 s a

n Aug 5 Uh S Mon trl einikKa sgr r r an e s15 d bis 74 Pfd Sierl Schlusspreize 73 Pfd Aueeig 17 2 ulHandel Gewerbe un c Verkehr un 2 ptrons el Sterſ r r Dreedes 17 0,66 21
on t e 7Zahblungseinstellungen B 158 Blel etetig spau i rid ver 15 englisohes 145 Fid Sterl de er o e Prun 10 m WVuoheBe W igo Bankfirma Mat ne j P 17 Aug 15 h englisches 18 P burg Pfg u ren e e Zoh ssterr Maass Fraoht nach

rsepbericht D Red gestern ihre 2 hat S gestrigenbilang ist nicht vorbas ihre Zahlungen eingestellt Unter Sangerhäuser Masoh 22 1208 02Theil aus en e men Die Aktiven bestehen allerdings u Berliner Börse Saxonia Cement 14 b i Dentzxohe RHypoth PfandbrisefeſConcordisDi 2 ch augenblicklich nicht realisire Schäffer u Walcker 3 a Rontenb Con z Bemgwornie Firm a sucht ein Moratorium nach und m in isiren lassen vom 17 August Schlesische Cement 17 e nhriefo S sohdat BergwKonkurs vermieden werden Kanv an giaubt dass der Ergänaung zu den Nottrungen S rmäg n etbr T Puner whn v
on Abree 16 Aur Gelgerie 190,50 im gesir Abendblatt Jemens Slzrfzäuzir 13 er K B I r S h MalRio de Janelro 16 Aug Wecheel auf London 10, Bori r deuen i didier 30 S rn 48 v i See un Wechsel 5 Iomhb 6 enburg Maschin 94 903 VII unkb b 1903 4 98,906 KattowitaeW Amsterdam 3 m Ver Köln Rottw Pulv Deutsech Grundseh O je r 14 40ochenhbersficht der Relehsbank vom 15 Aug P J ren z 77 3 See t v z a n ereia h SJondon 4 Paris 3 estt Drant Industrie 11 151 Hp B Pta VII a 96 250 Luise Ti Faderit

Berlin 37 A on aris 3 1 1151,753 a nise Tiefbau Kkon 0Axtiva, 17 August do Union konv 1 o I u Ia conv 4 88,250 do do J 76n i der Bestand an Kkursfähigem dentschem G Dentaohe Fondsa u Stantapap re e r n a r e er1392 d r od ausl dlünaen das an en e Barmor Stadtanleihse 77 Mia hane bot u ger t ha an 1805 4 loo o Hig rin Keine a 5 90 Dies
3 Best an r 7 14,587,000 Be ne 8tadt Obl 97 600 Zuokerſabr Frauetgat r e e u n e 6 263 3 33 hlerer Hanken h ar i e gebnmer di d W 42 1908 o1 o Whein Sia I o ob o
5 n Lombardtorderungen 785 Zun 1,904,009 do e Deutasohke Rigonvb Prior Ob Hann Bod Pt I u 190 Wer Se r ran Effekten 66,184 000 Zun So 000 ertpr Brog ABl S 99 e Mainz T i i h 53900 W reritio 2an vonstigen Akti 2 5,573,000 Abn 265,000 Bad taats Eis Anl 3 g ainz Ludw 75 76 781 4 WMei ü h 92,996 urm Revier 7/,127

ven 772,826,000 Zun 652 Bayrische Antei e 22 750 do v eininger Hyp Ptaäb b 91,50Fassin5 ,000 e Anleihe 3 92,39020 Ostpreuss Südbahn do II unkdb bis 1900 99 00d20

e h ur Regervefengs 120,000 unverändert Mind Pr Anth 130 70b o räm Pfdbr 29,250 Ob10 30,000,000 z Hamb 50 Thlr i gehe N 4 E v Inäugkr n D33 e e e ne S e e 88 serbindliohkeiten i 40 Thir Loose 8 122 5001 rorlau Warsehau 4 stpreussisohe 3 Idie sonstigen Passiven 514,917,000 Zun 0,532,000 Dortmund Gronan E 165 c m I V igd0 u 97,80 Hohtr Soll àn Weh n rin e e e 88i bag A2chersleb Kahweegke 266,5004 8 5006 BRoohumer Guesstshre e Ostpreuss Südbahn 5 I Posensche 4 699 i 4Waaren und P rgent Gold Anl 59 loe,29b P B 0 Pra I 110 90 b Deasauer Gas 9roduk do innere do 41,07 90 C Pfd I II rz 5 1113 75 J 098h r re Bann i re 9 ben Witt v a b e nzz dent van öito Weetphal War liche und Hen mit r Stag Kul 1884 u Bisenb Prior Obligationen do x i tèäe o le Hamb Paoketknhrt am und war el Partien frei Bann hier a x 7327 8 für Chilen Gold Anl i880 See ital Ris Obl v St ſao V ukb 1901 l ar ös S 80 203
ot hier Roggen Langstrob nnd nhren frei Egyptische priv Anl ges Miitelmeerb c Pr Centrb Pfdbr 1900 2 98800a6 e IIoyd 9

in einzelnen Fahren 2,25 2,50 re n Freie 2 3 ao h gr gernodrit 4 37 5 1900 23 90,00de0 Obersahl Zicen Ia s
ob bei Partien Roggenetron 1,10 Wei e nen Quieen an 24,2082 re Sivniev ar 3 87,206 Pr p A B V n Tiale Winker

i n Anzelnen Fuhren KRoggensito w Zone o r e ihn erelzenstroh 1,25 M We r e Mecnopol An n r la Pr 4 9810e ſpr Ptabr Bl s 31 JEhöringer 8,00 dl minder w Le re Fort e e oder do e 100 W err Trglvann g 95,306 Jo x v ab les 10 o
einzelnen Fuhren hiesiges oder Thärir 2,25 2,75 M in Lissabon Stedtanl 1886 4 66 90d26 südsoter Bahn Tomb 5 67,900 Jo I hab 1855 92 899 Bankwerthige Sorten 2,50 ger 3,25 3,50 mindor 29 de do GObligatione 900 do Kleinb 0bI p 1004 2 006 an AKtien
anf r 00 d Kleeheu bei Partien erster Mailänd 10 Lire Looseſ 12,850 Ung iordonth Gold O 5 102 60 ba do b 1908 4, 100 006275 n r r re e Sorten 2,25 pig r Anl à 100 5 98,100 2 Eisenb Silb A u S z W r 3 Zank d Berl Kassenv Sren erster itt r 0 à 20 5 98 wangorod Dombr gar W Bder I III V M r tbis 3,50 minderwerthige Sorten 2 o t r 3,25 Norweg Staats Anl 88 3 en Worongeeh t uicb v 1905 4 00 er H t t 6n6in 200 Oentner Ladungen frei Bahn 0 orfetren Oesterr 1860er Loose 4 132,3060 K Chark As Obl g9 5 T T II u IV b 1904 3 i 90 106 n 7103 256
Ballen vom Lager hier 1,50 M Häck s v in einzelner Pun en 45 17 r 44 r h 31,000 öln W u n r

J 2 Ki v 2 7n den arten 1408 en Im ehe en e i S W e a en So Mosoo Rjtsan do sche Grundsaehula 133,508r wie 226,300 do Effekt B Hahn 85 121 106n Getreido do Be l Oroi rin c 5685,306 Westpr ritt I I B 31,520 do Hypoth B Berl 115,7062Bew Tork 17 Aug Telegr Rother W do do gar 51 7603 Fi euu Koal o Foch 2 Proadeüer Bankverein S Wh h e e äeen Freie g3y ur a a koren n ena s Augnst September 44 3 e e ſh 1500 reussische 100,256 c 7 131 90buBirre 8 Dezember 40 Moehl 2,70 Sehr r r 8 92 00ba0 s 92,90b26 glei 103 geeur y z u727 3257 Aus Telegr Weizen August 72, September do Hyp Ptadbr 1878 7 56 750 Russ Süd gert 4 395,00b20 c 100 256 nigovarg ereinsb 6/ 113,300
uguet 39 er Pürkische Anleihe D I 22,65 Franakaukasisohe 12 Borgwerxs u Kütten Ges T übee d o 159,206W Sron loco flau loco holsteinischer 43 o 5 Waryehan Wionse ioer e na rer Tee 8 135,756ruhig mweckl o res I d o Aplerbeek r Privatb 6 106,806re an e S u 63 Wiadikawauss u e e errh e e17 Aug Weizen auf Termine trä o R 4 äo unkdb o aroper Walzwerk g n Hyp B Spiehb 8 120 75bs6e e e e e e S e et eheteter orele See 17 Aug Weizen aun Roggen ruhig Haar Northern Pao I b 1921 4u, 112,756 Biemarekhütte l 247 85b20 Rheinis r wen r r

ne Inäusatrie Aktien e Preis S eipziger Bö3 l3,60 370 17 Aug Weizen loco 9,59 Roggen loco 6,20 Hafer u k en s 51505 8 gen s r z 65 006 Zt Leipziger Börse 17 August
Liverpool 17 Aug i t miralsgartenBad r 88 o Je 119,7560 Amr ieen a er n und Meal ruhig Preise unyer 7 Steingut 83 e C dito do e Saohe en An 2333 82,70B 7 tanzt Gew 1832

on J R Ghrl i Lid 97 ſ 7 c nniedrigeren Preise us u i Weizen matt AMehl nur zu Bauges Berl Chrl i Läq 72 s do 08 do 1879 97 256n verkäuflich Mais Gerst 4 516,00ba260 Anatol I 500 82,706 4 ß 7theurer angeboten Von dehinmenqem e und Hat ea ruhig sh J0o Wilm G i Liq 869 90b26 i 2040 M 5 96,7502 pnir Ziastaa do Em 1875 97 250kest Mais tfest meha Angebot etreide Weizen träge Gerste Fprs z 154 5 t Uakegemeße e 6 5 e 38 wer r 7 100 889,100 3 wo 3Maschinen 297,75b20 P 10b20 2 v 40 500 95,606 2 3,456Zuoxer Berliner Bockbrauerei ortug Tisenb O 1886 3 3 Landrent Altb Landoblig 1000 34Lovdon 17 Aug 969 Javazu rauarei ſt do entenbr 500 94000 31 a 790avazucker loco do Brauerei Königst ,12 16889 4 82,1 do 500 094 750

a en a hà 32 Weisser Zueker behaup t zucker matt 88 h loco 31 rsl Eisenb Linke 16 238 256 Bi t ussig Tepl 500 fl 303 ooB S u Le zuptet Nr 3 per 109k Breslauer Oelwerke zenbhahn Stamm Aktien 71 Böhm e Ieipr Elektr Werke ſtaw 00Okt Jan 28 Jan April 269 Pe g Aug 317 Sept 30 do Strassenbahn u en u Zahna A e des 4o elektr Strasa 192Kaffee Cement Bau Ges Berl 0 269,26020 Aachen Mastricht 5 139,00b20 13 do o z 7 10 e äh r 163,00d29
Hambur Charlottb Wasserwerk 12265,256 Zusehtiehrader B 13 Salie K Ludw o Bierbr ReudnH mar r k7 Kaffee ruhig Umsatz 3009 Sack Chem Fabr Schering 12 b Halberet Blankenb 6 r rigen v 127,256 12 1 v Riebeck Co 204,000

so 41,25 a e es t e e Santos e Masch Zimm 1 i Jura Simpl Kv Westb 4 89,59d2 Marienburg Mlawka 73053 3 er a

am burg 17 A w gauer Gas 162 0per Sept 41 50 Gd Ubr un 77 good average Santos Deutsch Am Werkz 10 108 öde Div Bisonb St Akt 100 M ne de
Havre 17 Aug Sehlussb ich ärz 42 75 Gd Mai 42,25 Gd Dtseh Gaegiüni Ges 23 282,500 6 Dux Bodenv L it A Portl C inZnr t n Co Ka tee per eng Wanis armer Firma Jutespinnerei i i n u 5 V do do B 2 Sachs ans alle 125 00B

per Sept 50 25 per Dezbr 51 900 Ruhi s per Aug 49,75 rteid Farbentabr 18 224 758 amm Prior Aktien arienburg Miawka 74,506 7 Sächs F Ii 500Amsterdam 17 ar Erämannsdort Spinn 467 196 16 Suche Web Hartm 168 50d T rrole 2004 ordinary 87,00 Freund Man Pr 21 363,500 a ureig Toplitz e Div Bank u Kredit Akt m w 190,90B
Hamburg 47 u i 3 x z S h 7 x du D Krd Lpz 187,5036 z Thür Gasges Bpz 522etroleum rubig agener Gusss z Karl Ludw B 5 resdener Bank do 8 Pr 280man 17 Arx 33 ig Standard white loco Hansa Dampteenitt a e herg Sethaer Privais 3 8rhür Br r

loco 74 Br 17 Aug Börsen Sehlussbericht Raftinirtes Petroleum Harburg Wien Gummi 12 245,500 Kasohau Oderberg 10 Leipziger Bank 159 97 b 8 do St Prior
AMwerpen 17 Harkort St Pr konv öu/ 107 19bu6 Kronpr Rud St Seh 93,752 Hypoth B 134508 9 FZeitzer Par u A 144 752loco 19,25 c n 17 Aug Sehlussbericht Raffinirtes T ins do Brückenb Kkonv 7 104 50 be lemberg Orernowits 7 o Kred i Sparb 118,750 äo do Obilig g 606
z 5 vor u Br per August 19,25 Br per Sept we do do st Pr Oesterr Nordwestb 52 7 Sächs Bank 133 006 8 Zuckertfabr Glauzi 126 9062 er ä m p r Per Hirschberger Musch 7 107,006 do B Mbethalb 6 7 Zwickauer c 48 Zugkerraft Halle s 139 05

e mer h e re ea Creitt Halahees a O City 123 00 tined in Cases 9,95 do Baw 86 806 e 77 jo o Aug Tepii tzer s8,503
n Chemn Werkz Zim l45 52ba26 4 ö JOe t Kurfürstend Ges i Li 593,900 10 Crö Böhm Nordbahnolsanten Oele Fottweseren Ia Velgee ital v 7 Iyangor Dombroſo 1 Papierkabr 7 5 do do Gold 97,256e Vork 17 Aug Telegr Schmalz Western steam 6,90 Iavw Ihwe o 23 M Bern Buga anr teos getr 83800

Ko j J 7 arse x23 7,20 M Wrede g 3 D W M Sonderm 5 a Em 186873/72 S17 Aug Rüböl anverzollt ruhig oeo 60,59 e Siier Vorz A 117,767 d u 7remen 17 Aug Sehmalaz kest Wilcox Magdeb nhaim 19 165 006 22 Geraer Jut 269,0 z Sota36 Pfg Armour shield in Tubs 26 P and u Zu er io0 128,5 arabah 12 Germ Jutesp u W 25222 Dux Bodenbach 73,92e dec ca e n ſage e 1871 11 doAh Shört ler middling loco Ptg Norad Riewern e u e g i l e a en iaris 12 Aug Sehlussberieht Rü mivus Gesellschatt 13 214505 Seh ehrl a Pr ſi209 GrazieSept Dez 65,75 Jan April n pöl hehauptet Aug 66,25 Sept 66,50 ort i e Se ren Beeakaeeeeee gen a r uSe natein 195 90b26 äo h n 89 S Kette Eibseh 6 At 7 a ase au Oderberßm G Akt 4 FPFrag Dux Goldha 63 W s S bie Zagerth so a Seial Leipe Baubanhk ſ64 o EFrag Turnau
ür s HausAn tiwerpen 17 Aug Schmalz per Jull 88,

Der
in der
im Fal
liberales

politi
des Wa
Waldeck

vBeſlätig
politiſch

e

Dr Kri
Aenßeru
wiederge
gekehrt

ſobald a
nur
werden

weiter a

Mit Unterhaltnngsblatt und Mätter ſi

iſt a
über
die R
anerk
klaſſif
führe
Sie h
deckt

Staat
werde

gemach

weiſen

die V
verſt
ſo daß
worde

m

Jſt
Berich
die Ue
Verhal
Beamt
Hand z
dem
belaſter

unricht
weitere
Regler
aktenm
der S
Vorleg
beibrin
daß bei
genomn
vorge
Negierr
geweſen

das Ur
worden
Geleger

Dr KrieVerlreler

ar
und

E

Wer f
ſſerreie
Mügen 1
Riſezeit

Daß das
ſeit lange
wie begre

J mit ihre
ſene kühr

m und
ewig

Gelenkigke

verlaſſen

Trotz
auch das
weite Reiſ
eren Kin

weichen

zubuddeln

önne lie
uwechſe

als we
Nun flimm

gen zunwlbenen

FommerfrS
t un
en der

d Roſſe
ichters


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1900


